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nehmern das Gefühl ihrer ſozialen Pflichten erweckt oder ge
ſtärkt in dumpf vegetirenden Arbeiterſchichten Glauben an und

Wirken ein lauteres Bild der Staatshilfe gegeben in ihren

üchung demnächſt bei Fr Kortkampf in Berlin ſtattfinden

behalten uns vor auf das Geſammthild zurückzukommen
welches ſie von der preußiſchen Jnduſtrie entwerfen und heben
für heute nur einige intereſſante Daten aus dem Berichte der

des Verſtändniß und ſteigende Anerkennung erfahren daß ſie
in keiner Weiſe Schwierigkeiten hervorgerufen hat

J inſpektors Gehör gegeben ebenſo gern werden eigene Erfah

J men in welchem auch nur die geringſte Mißhelligkeit wie
den Beamten und einem Fabrikbeſitzer aufgetaucht wäre Mit
Genugthuung hebt Hr Süßenguth hervor daß Vereine von

Fabrikanten und ihre Dirigenten ihm den Wunſch zu erkennen
gegeben und ihn immer wieder erſucht haben den regelmäßi

gen Vereinsſitzungen beizuwohnen und einen recht umfaſſenden
Austauſch von Gedanken und Meinungen herbeizuführen

niſſes ſind denn auch nicht ausgeblieben Die Beſchäftigung
jugendlicher Arbeiter ſcheint in der ganzen Provinz in regel
mäßige Bahnen geleitet zu ſein die Uebertretungen der be
treffenden geſetzlichen haben ſich ganz außer
größerer Sorgfalt wie früher bei Führung der Bücher und
Liſten und halten ihre Beamten viel ſchärfer zur Beobachtung
der geſetzlichen Beſtimmungen an at ſich
der Unfälle die 185 betrug gegen das Vorjahr nicht unbe
trächtlich vermindert und beſonders iſt die Zahl derjenigen
Unfälle welche aus Fahrläſſigkeiten im rein maſchinellen Be
triebe entſtanden von 99 in 1876 auf 56 in 1877 geſunken
Herr Süßenguth ſchreibt auch dieſen Erfolg der größeren

gegen früher wahrnehmbar geſteigerten Sorgſamkeit der Fabrik

allein im Allgemeinen boten die gewerblichen Etabliſſements
der Provinz hinſichtlich der zum Schutze und Wohlbefinden
der Arbeiter getroffenen Einrichtungen und des zwiſchen Ar
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Die Fabrikinduſtrie in der Provinz
Sachſen

Im Anfange dieſes Jahres lenkten wir die Aufmerkſamkeit
unſerer Leſer auf die alljährlich von dem Handelsminiſterium
veröffentlichten Berichte der Fabrikinſpektoren Seit den
wenigen Jahren in welchen dieſe Beamten fungiren haben
ſie viel Nützliches vollbracht in Hunderten von Fabriken den
Geſetzen des Reichs Achtung verſchafft in ſelbſtſüchtigen Unter

Vertrauen in die Selbſthilfe angeregt und ihnen im eigenen

gahresberichten eine lange Reihe durchdachter Anregungen und
ſelbſt reifer Vorſchläge niedergelegt und endlich durch eben
dieſe Berichte ein Bild unſerer ſozialen Zuſtände entrollt
wie es in gleich lebendiger Farbe und Form ſonſt nicht
exiſtirt

Die Berichte der Fabrikinſpectoren für 1877 deren Veröffent

wird zeigen die geſunde und lebenskräftige Jnſtitution wie
derum in der allererfreulichſten Entwickelung begriffen Wir

für unſere heimiſche Provinz fungirenden Beamten hervorr Süßenguth in Magdeburg konſtatirt zunächſt daß ſeine

Thätigkeit bei den Gewerbetreibenden der Provinz ein wachſen

Jrrthüm
liche Anſichten haben ſich geklärt die Stellung hat ſich in jeder
Richtung befeſtigt Gern wird den Rathſchlägen des Fabrik

rungen demſelben mitgetheilt und es iſt kein Fall vorgekom

Die erfreulichen Folgen eines ſo glücklichen Einverſtänd

ordentlich vermindert ie Arbeitgeber verfahren mit viel

Ebenſo hat ſich die Zahl

r r

leiter reſp der Berückſichtigung zu welche guten Rath
ſchlägen angedeihen laſſen Einzelne unerfreuliche und wider
wärtige Ausnahmen kamen vor ſo in einer Dynamitfabrik

beitgebern und Arbeitnehmern beſtehenden Verhältniſſes ein
recht erfreuliches Bild dar

ine beſonders eingehende Würdigung widmet Hr Süßen
guth der ja auch äußerſt wichtigen Frage betreffs der
Beſchäftigung der Kinder deren Mütter in den Fabriken
arbeiten und jene ſich ſelbſt oder einer mangelhaften Aufſicht
überlaſſen müſſen Man glaubt vielfach durch Einführung
von n nen reſp Beſchäftigungsſtunden außer
halb der Schulzeit unter Aufſicht einer durch das Straßenleben
nur zu ſehr beförderten Entartung und Verwilderung der
Sitten entgegentreten die Kinder an Ordnung gewöhnen
und ihnen Sinn für Thätigkeit und häusliches Leben ein
pflanzen zu können Es wurden Fälle bekannt in welchen
nach Ausſage der Fabrikbeſitzer durch derartige Einrichtungen
bereits eine vollſtändige Aenderung im Leben und Treiben der
Kinder ja in der Familie hervorgerufen iſt und die günſtigſten
Erfolge erzielt ſind Allerdings glaubt man daß eine
Einigung der Arbeitgeber ſelbſt ohne zwingende Veranlaſſung
durch Eingreifen der Behörden nicht erzielt wird wenigſtens
ſind ſchon verſchiedene hiermit gemachte Verſuche fehlgeſchlagen
Daß durch eine ſyſtematiſche Gewöhnung des Kindes an
Ordnung und Sitte auch außerhalb der Unterrichtszeit durch
dauernde Fernhaltung entſittlichender Einflüſſe durch ange
meſſene körperliche und geiſtige Anregung in ihm ein Geiſt
entwickelt werden wird der für die Ausbildung des geſammten
Arbeiterſtandes nur von Vortheil ſein kann leuchtet ein
Hr Süßenguth verſpricht der Löſung dieſer Frage fort
dauernde Aufmerkſamkeit zu ſchenken und ſeinen diesbezüg
e Bemühungen kann gewiß nur der beſte Erfolg gewünſcht
werden

t

Politiſche Ueberſicht
Während unſer Kaiſer nach Beendigung ſeiner Kur an

ſeine Lieblingsbeſchäftigung die welche ihm als oberſtenKriegsherrn obliegt ſerantrut während der deutſche
Reichstag ſich anſchickt die ſchwerwiegendſten Beſchlüſſe zu
faſſen und in großartigen Redetournieren zu motiviren tobt
im Südoſten Europas immer heftiger ein Krieg dem man ſich
wegen ſeiner muthmaßlichen geringen Bedeutung lange genug
dieſen Namen beizulegen ſcheute Jmmer neue Heeresabthei
lungen muß Oeſterreich aufbieten immer an andern Orten
wieder erſteht der Feind alle Vortheile des Guerillakrieges
ſchlau für ſich benützend Am Sonnabend haben neue öſter
reichiſche Regimenter die Save überſchritten und ſind in den
nordöſtlichen Theil Bosniens eingerückt Ueber den weiteren
Verlauf dieſer Operationen wird nur ſo viel veröffentlicht wer
den als mit Rückſicht auf die möglichſte Geheimhaltung der mili
täriſchen Bewegungen thunlich iſt Eine gleichzeitig eintreffende
Meldung der Preſſe daß die Save ſchon am Mittwoch von einer
neuen Diviſion überſchritten worden ſei ſcheint den Thatſachen
vorgegriffen zu haben Es liegt nun auch die offizielle Meldung
über die Verluſte bei Bihacs vor Dieſelben beziffern ſich auf
98 Todte 400 Verwundete und 35 Vermißte Der Jnſur
gentenführer Omer Aga Scherovic hat ſich auf montenegri
niſches Gebiet geflüchtet und iſt dort feſtgenommen worden
Einigen bosniſchen Begs iſt die Erlaubniß zum Durchzuge
durch Montenegro nach Albanien verſagt worden Der
ungariſche Finanzminiſter Szell hat den Peſter Lloyd er
mächtigt den Nachrichten von ſeiner bevorſtehenden Demiſſion
ein formelles Dementi entgegenzuſetzen

Die italieniſche Preſſe wetteifert in den Verſicherungen

Die ſtolze Greth
Novelle von Georg Horn

Fortſetzung

Während der Abweſenheit meines Vaters nahm ich jenewel die Ehrenſcheine aus dem Behältniß ſandte
ſie dem Kommandeur des Regiments und in drei Wochen

Damit war ihm die
Partie entgangen die Weintochter wollte ja kein Herz
wie ich nein nur eine Uniform Seine Carrière war zu
Ende ſein Leben verpfuſcht Die ſtolze Greth hatte ſich
gerächt Aber nun wollte ſie gerade Einen der auch einen

atte Uns gegenüber wohnte mein erſter
Mann der als Volontär in einem großen Exportgeſchäft ar
beitete auf den hatte ich meine Gedanken gerichtet und

was dieſe einmal erfaßt hatten das ließen ſie nicht ſo leicht
wieder Und er führte mich auch in ſein das heißt jetzt in
mein Haus als Frau ein Die Leute rümpften zwar die
Naſe aber von der Wuchergreth wußte hier doch Niemand
etwas Bald hatte dieſe jeden Widerſtand auch überwunden

durch die Macht ihres Willens Jch brauche Jhnen nun
nichts weiter zu dieſer Geſchichte von der ſtolzen Greth

binzuzuſttaen
ie Erzählerin holte tief Athem die Wolken begannen ſich

zu zerſtreuen Es kamen oben über die grüne Bergwand ein
zelne Sonnenblicke die letzten des Abends denn der Abend

ſtieg ſchon in das Thal herabS haben mir nicht Alles geſagt gnädige Frau nahm der

Begleiter das Wort nichts von Jhrer Reue über die That
die Sie begangenMeine Reue Wofür Daß ich betrogen ward mit mei

nem jungen W 7 Herzen mit meiner Jugend meinem
ganzen Leben Reue Ja doch es ſtieg ſo etwas in mir
auf ich wehrte mich anfänglich dagegen aber es wurde doch
zu mächtig und wenn Sie wollen gut denn Reue ja
Darum ſollte auch Hertha den Präſidenten heirathen damit
wollte ich Alles wieder gut machen denn W e iſt
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daß Italien nicht daran denke zu rüſten oder eine militäriſche

e An en 17 Scene

Unterſtützung erhalten werde
aus Berlin melden daß angeſichts der Abneigung einiger
Mächte namentlich Englands jetzt ſchon identiſche Vorſtellungen
bei der Pforte zu überreichen dieſelben jetzt noch unterbleiben
ſollen um demnächſt wieder angeregt zu werden wenn die
Störrigkeit des türkiſchen Kabinets fortdauert
Berl Tgbl endlich verlautet beſtimmt daß England ab

gelehnt hat ſich gemeinſamen Schritten bei der Pforte
wegen Ausführung des berliner Vertrags anzuſchließen

Aktion gegen Oeſterreich vorzubereiten Speziell die Zuſam

gerächt aber Herr Pfarrer ich habe die Folter des Gewiſſens
durch mein ganzes Leben getragen

Die Erinnerungen waren noch ſo mächtig in ihr daß ſie
ihr das Blut in das Geſicht trieben Sie beugte ſich nach
einem kleinen Quell der am Wege ſprudelte zog ihren Hand
ſchuh aus und ließ Waſſer in ihre Hand laufen mit dem
kühlte ſie ſich das Geſicht Aber noch nicht genug damit ſie
öffnete auch die Knöpfe des leichten Mantels den ſie trug
ſo heiß war es ihr um das Herz geworden

Das Thal öffnete die Häuſer des Dorfes kamen zum
Vorſchein maleriſch r ſie ſich an die Bergkuppe an auf
deſſen Plateau das Pfarrhaus und die Kirche ſich erhoben
Aus dem vom Regen wunderbar erfriſchten Grün ſchauten die
braunen Ziegeldächer die hellen Giebel man hörte aus der
Ferne das Rauſchen der Mühlräder durch die ſtille Land
ſchaft die in den Sonnenduft des Abends gehüllt war Die
ſes Licht des ſcheidenden Tages mahnte wie eine Verſöhnung
nach den Blitzen und Donnern die über die Flur noch kurz
vorher dahingegangen waren

Das ſchien auch die Empfindung zu ſein welche Frau
von Walis im Anſchauen der Gegend überkam Sie war an
der Stelle wo ſich das Landſchaftsbild vor ihr aufrollte ſtehen
geblieben ſie ſchaute ſie lange nicht Mit der Natur
ſchien auch ihre Seele voll und frei cufzuathmen

Das iſt alſo Jhr Heimhaus ſagte ſie nach einer Weile
des Schweigens O wie einladend wie traut wie friedlich

Und Sie werden dieſen Frieden nicht ſtören gnädige Frau
Sie verſprechen mir das ehe ſie die Schwelle meines Hauſes
betreten

Seine Begleiterin ihn mit fragenden Blicken an
Ja das muß ich wiſſen ehe ich Sie dort hinauf geleite

Mit welchen Gedanken ſind Sie hierher gekommen Jch hoffe
mit denen der Liebe und rn denn ſonſt müßte i
Sie bitten lieber fort von meiner Schwelle zu bleiben J
abe Hertha ein Aſyl geboten und in e ſen will ich ſie auch
chützen Wie kann ich Jhnen ſagen wie ſie zu uns gekommen
iſt Sie brachte nichts mit als ein Bild ihres Großvaters
einige Briefe von wem brauche ich Ihnen nicht zu ſagen
nichts weiter als ihr armes geängſtigtes Herz und ihre

habe mich Thränen Und wenn ſie eine Wildfremde geweſen wäre die
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menziehung von Truppen z den oberitalieniſchen Manövern
ſei ein regelmäßig wiederkehrendes Ereigniß Jnzwiſchen hat
doch ein eben erſchienenes Werk des italieniſchen Militärſchrift
ſtellers Marſelli Raccogliamoci Sammeln wir uns viel
Aufſehen erregt Der hervorragende Schriftſteller iſt der
Anſicht daß Italien auf Trieſt verzichten müſſe hält aber
eine Annexion von Südtirol an Italien für eine Frage der
Zeit Der Papſt iſt in den letzten Tagen von einem
leichten Unwohlſein befallen worden befindet ſich aber wieder
beſſerWie griech iſche Frage iſt durch die Ueberreichung der

griechiſchen Note welche die Vermittelung der Signatarmächte
in Anſpruch nimmt wieder in den Vordergrund getreten Die
Note iſt vom 7 d datirt äußerſt voluminös und wurde am
14 auch dem Auswärtigen Amte in Berlin überreicht Jn
derſelben wird zunächſt auf die von Griechenland bei der
Pforte gemachten Schritte behufs Ernennung von Kommiſſaren
für die Grenzregulirung und auf die ausweichende Antwort
der Pforte hingewieſen Alsdann wird hervorgehoben daß
die Antwort der Pforte darauf abzielte jedes Einvernehmen
zwiſchen der Pforte und Griechenland über die Ausführung
der Kongreßbeſchlüſſe zurückzuweiſen Der griechiſchen Regie
rung erwüchſen dadurch große Schwierigkeiten und ſehe ſich
dieſelbe genöthigt die Vermittelung der Mächte anzurufen
Wie ſich die Signatarmächte nun zu dem Verlangen Grie
chenlands ſtellen werden darüber liegen verſchiedene Anſichten
vor Fanfulla iſt der Meinung daß Griechenland von
keiner Macht eine über eine diplomatiſche Aktion hinqusgehende

Die Weſerzeitung läßt ſich

Nach dem

Von der Balkanhalbinſel wird ferner noch gemeldet
General Totleben hat ſich am 13 d vor ſeiner Abreiſe
nach Rodoſto beim Sultan verabſchiedet Letzterer beabſichtigt
ſeine beiden Söhne nach England in Erziehung zu geben der
eine ſoll ſich dem Marinedienſt der andere dem Militärdienſt
widmen Der Sultan hat ferner der Familie des ermordeten
Muſchirs Mehemed Ali Paſcha eine Penſion von 15,009
Piaſter jährlich ausgeſetzt und ſeine Kinder reich beſchenkt
Die Erlaubniß zur Rückkehr in die Türkei ſoll Midhat
Paſcharjetzt gegeben ſein doch würde dieſer ſeinen Aufent
halt auf Kreta oder Mithlene nehmen Die europäiſchen
ommiſſare für die ſerbiſchtürkiſche Grenzregulirung

ſind in Belgrad eingetroffen und haben ſich geſtern nach Niſch
begeben Die Kurden in Armenien verüben entſetzliche
Ausſchreitungen und verbreiten eine förmliche Panik in der
Umgegend von Erzerum Der armeniſche Patriarch hat ſich
dieſerhalb an mehrere Botſchafter in Konſtantinopel gewendet
und dieſe haben bei der Pforte Schritte zum Schutze der
chriſtlichen Bevölkerung gethan die in der traurigſten Lage
ſich befinden wird wenn erſt die Ruſſen aus der Umgebung
von Erzerum abgezogen ſind

Deutſches Reich
Kaiſer Wilhelm hat am Sonnabend Mittag 111 Uhr

unter begeiſterten Hoch und Hurrahrufen der Bevölkerung
und unter den Klängen der preußiſchen Volkshymne Bad

ſo zu uns eintrat wenn ich ſie nicht wie meine eigenen Kin
der an meinem eigenen Herzen aufgezogen hätte ein Blick
auf dieſes h verſtörte Antlitz in dieſe irrenden Augen
auf dieſe vor Exaltation und Aufregung zitternde Geſtalt ich
u doch ſchützend meine Hände über ſie gusbreiten müſſen
Jm Anfang machte ſie es uns recht ſchwer Wir nahmen
Anſtand ſie allein zu laſſen ohne Gertrud wir mußten Nachts
alle Thüren des Jena verſchließen alle Fenſter feſt verrie
geln daß ſie des Nachts nicht umher irrte wie es mehrmals
geſchehen war daß ſie ſich kein Leides anthat ſie ſchwand da
hin wie dieſe Blume da am Wege Greifeld deutete da
mit auf eine wilde Roſe die wie verbrannt war die der
Blitz getroffen hat

Eines Tages fuhr er fort war ſie lange im Anſchauen der
kleinen Stutzuhr verſunken die in dem Zimmer der Mädchen
ſteht dann ließ ſie den Pendel ſtillſtehen Was thuſt Du
Hertha fragte meine Gertrud Ich will wiſſen wie es iſt
wenn ſo plötzlich das Herz ſtill ſtünde auf eininal Nun iſt
es ſtill nun hörſt du nichts mehr Ach wie wohl wie leicht
Fühlſt du das nicht Gertrud Nun können Sie ſich ein
Bild machen Frau von Walis Und nun geben Sie mir
die Hand gnädige Frau daß Sie nicht auf s Neue das Herz
des armen Kindes beunruhigen Wollen Sie mir verſprechen
daß Sie gut und mild gegen Hertha ſein werden

Frau von Walis antwortete nicht ſie ſchien na
anderen rn hin mit ihren Gedanken beſchäftigt als nach
der welche die Worte des Pfarrers einſchlugen

Sie geben mir keine Antwort gnädige Frau
Statt deren gab ſie ihm durch ein Zeichen zu verſtehen daß

er ſchweigen möge Sie deutete in das Innere des Holzes
das dunkle Grün des Waldes die rothe Gluth des Abends
warfen auf ihr Geſicht einen lichten verklärenden Schein

Hören Sie Das iſt ein Buchfink der ſich im Holz noch
hören läßt Jch ging oft mit meinem Vater über Land und
daher kenne ich ſie alle dieſe Stimmen Stolze Greth ſchie
nen ſie mir in meiner hellen Jugend zuzurufen und nun lau
tet es wie Seid nur gut ſeid nur gut

einer ganz

gehobenen Herzens rief der PfarrerDann Gott Jhren Einzug bei uns

Sie wanderten rüſtig weiter fort Vor ihnen kam das



ſen Zur Verabſchiedung hatten ſich im
Badeſchloſſe Fürſt Bismarck Graf Eulenburg Unterſtagatsre ydow und viele andere preußiſche und öſterreichiſche

otabilitäten verſammelt von denen der Kaiſer mit freund
lichen und bewegten Worten Abſchied nahm von vielen Damen
wurden dem Blumenbouquets überreicht Bei der
Vorüberfahrt an der evangeliſchen Kirche ertönte der Choral
Lobet den Herrn der ganze Kurort hatte ſich reich mit Flaggen

Gaſtein verla

geſchmückt Das Reiſewetter iſt ſehr günſtig Der Erfolg ſ
der Kur iſt bei unſerm Kaiſer über alle Erwartungen vor
trefflich die Körperkräfte haben erſichtlich zugenommen das

n mit der rechten Hand iſt wieder ohne Anſtand mög
ich

Zur Reiſe des Kaiſers wird ferner aus München vom
Sonnabend gemeldet Kaiſer Wilhelm iſt heute Abend um
10 Uhr hier eingetroffen und hat nach kurzem Aufenthalt ſo
fort die Reiſe nach Kaſſel Der Polizeipräſident
Baron Feilitzſch war zur Begrüßung des Kaiſers auf dem
Bahnhofe anweſend

Wie weiter aus Kaſſel gemeldet wird iſt Kaiſer Wilhelm
am Sonntag vormittag 8 Uhr im beſten Wobhlſein auf der
Eiſenbahnſtation Wilhelmshöhe eingetroffen Derſelbe wurde
von den Spitzen der Behörden empfangen und von der zu
ſammengeſtrömten zahlloſen Volksmenge mit nicht endenwollenden enthuſiaſtiſchen Zurufen begrift Der Kaiſer ſchritt

mit dem Helm bedeckt den rechten Arm in der Binde die
Front der aufgeſtellten Ehrenwache entlang erwiderte die an
ihn gerichteten Grüße freundlich mit der linken Hand und fuhr
dann im offenen Wagen mit dem General v Boſe der zu
ſeiner Rechten Platz genommen hatte unter fortdauernden
Jubelrufen der Volksmaſſen nach Schloß r n Die
Kaiſerin war bereits am Sonnabend abend auf Schloß
Wilhelmshöhe angekommen Am Sonntag mittags 12 Uhr
S e die Kaiſerl Majeſtäten dem Gottesdienſte in der
Schloßkapelle beizuwohnen Um 5 Uhr nachmittags ſollte dann

auf Schloß r Diner mit Gefolge und abends
ebendaſelbſt eine kleine Theegeſellſchaft ſtattfinden Die nächſten
Tage bis zum Freitag den 20 Sept an welchem Tage die
große Parade über das 11 Armeekorps bei Wabern ſtattfindet
beabſichtigt der Kaiſer in aller Ruhe zu verleben

Der Kronprin z empfing am Sonntag nachmittag 1 Uhr
das Präſidium des Reichsta gs in beſonderer Audienz

Fürſt Bismarck iſt mit ſeiner Familie am Sonnabend
nachmittag 21 Uhr von Gaſtein abgereiſt Er konnte alſo
am Freitag nicht ſchon in Berlin angekommen ſein

Die Gerüchte über Dr Falk s demnächſtigen Rücktritt wer
den als vollkommen falſch bezeichnet Zwiſchen Bismarck und
Falk herrſche vielmehr über die der Kurie gegenüber einzuhal
tende Politik vollkommenes Einverſtändniß namentlich werden
die Maigeſetze in Kraft bleiben wenn auch in milderer An
wendung

Die Nachrichten von einer angeblichen Sendung des Herrn
von Radowi nach Rom ſind gänzlich unbegründet

Reſſort Differenzen zwiſchen dem Direktor des Reichs
GeſundheitsAmts Dr Struck und dem Reichskanzleramts
Präſidenten Hofmann veranlaßten den Erſteren nach der
Tribüne den Wunſch zu äußern das Reichsgeſundheitsamt

direkt dem Reichskanzler zu unterſtellen andernfalls er Struck
ſeine Entlaſſung einreichen werde

Nachdem am Sonnabend um 6 Uhr abends das Komite für
die Wilhelmſpende von dem geſchäftsführenden Ausſchuſſe
Bericht über die Sammlungen entgegengenommen erfolgte
Sonntag mittag 121 Uhr die Uebergabe der Spende
an den Kronprinzen Das Komite war ſehr zahlreich
vertreten an ſeiner Spitze erſchien Graf Moltke ferner
Graf EnlenburgProſſen Freiherr v Forckenbeck
Bürgermeiſter Duncker der Präſident der Seehandlung
Excellenz Bitter Die Uebergabe erfolgte in einem Depo
ſitenſchein über 1,800,000 Mark welche in der Seehand
lung deponirt ſind Die Zahl der Geber beziffert ſich auf
11,500,000 die der mit Beiträgen vertretenen Gemeinden
auf 75,000 Die Audienz währte nahezu eine halbe Stunde

Bezüglich der Vorberathuug des Sozialiſtengeſetzes
befürworten die Nationalliberalen eine Kommiſſion von
21 Mitgliedern darunter 1 Sozialdemokrat Bezüglich der
Annahme der Vorlage ſind anſcheinend noch keine r
Beſchlüſſe ſeitens der Fraktion gefaßt wenigſtens beſch oß man
über die Verhandlungen Stillſchweigen zu bewahren

Die Nordd Allg Ztg verurtheilt jetzt endlich das
Verhalten der Zentrumspartei zur Frage der Beilegung
des Kulturkampfes mit großer Schärfe Gleichzeitig ſtellt ſie
die Fortſetzung der Verhandlungen mit Rom in Ausſicht und

Gebirgswaſſer wieder zum Vorſchein das die Mühle trieb
und das ſich ihnen in der Fortſetzung ihres Weges einige Zeit
entwunden hatte Es beherrſchte den Zugang zum Dorfe ein
Steg mit einem Geländer auf der einen Seite führte über
daſſelbe zum Dorfe herüber Der Pfarrer wurde lötzlich
aufmerkſam nahm ſeine Brille aus dem Futteral und hielt
ſie vor die Augen
war ſchauen Sie Herr Pfarrer fragte ihn die Frau von

alis
Wenn ich nicht irre ja ja meine Lichter täuſchen mich

nicht Dort kommen die beiden Mädchen Gertrud und Her
tha uns entgegen Meine Gertrud geht mir ſtets ein Stück
Wegs entgegen wenn ich auf ſolchen Wanderungen bin Sie
ſcheint uns bereits bemerkt zu haben Sie kommen auf den
Steg eben macht ſie Hertha auf Sie gnädige Frau auf
merkſam

Ein Laut des Entſetzens entrang ſich zu gleicher Zeit den
Lippen des Pfarrers und ſeiner Begleiterin Auf dem Stege
war nur noch Gertrud zu bemerken Hertha war verſchwunden
und aus den Fluthen tauchte ab und zu ein helles Kleid auf
Es war als ob die Waſſer ſchäumten und giſchten vor Freude
daß ſie ein Menſchenkind zu ſich hernieder ziehen konnten

Fortſetzung folgt

Die Noupeautés Magazine
Schluß

Während Monſieur Auguſte uns auf dieſe Weiſe zu beſtimmen
ſucht muß ſein Unter Kommis rennen und laufen und klettern
und ſchleppen Ein Berg von Verkaufsartikeln ſtapelt ſich im
Handumdrehen vor unſeren Blicken auf die Wahl wird von Se
kunde zu Sekunde ſchwerer Endlich indeß kommt der Kauf zu
Stande Der Unter Kommis befördert die Waare die wir er
kürt haben auf Umwegen nach der Kaſſe Monſieur Auguſte aber
giebt uns die Ehre uns zu begleiten

Apropos meine Herrſchaften haben Sie nicht vielleicht das

hofft daß ein günſtiges Reſultat derſelben die große Maſſe
der katholiſchen Bevölkerung von den
Führern denen ſie bisher blindlings gefolgt abwendig
machen werde Wir können nur wünſchen daß die Hoffnung
des deutſchkonſervativen Blattes recht bald in Erfüllung gehe

Am Freitag trat auf Sinloduns des Abg Dr LöweBochum
die Freie volks wirthſchaftliche Vereinigung zum
erſten Mal zuſammen Es fand nur eine vorbereitende Be
prechung ſtatt und man beſchloß zunächſt zu konſtatiren wie
viele Mitglieder in den verſchiedenen Fraktionen bereit ſeien
ſich der Vereinigung anzuſchließen Man verſtändigte ſich dann
dahin am Sonntag wieder zuſammenzutreten um eine Be
ſprechung wegen einer Interpellation über den autonomen
Tarif zu beginnen Auch die Freihändler unter den Abge
ordneten werden demnächſt zu einer Beſprechung zuſammen
treten

Die Deutſchkonſervativen erklärten ſich des
Sozialiſten geſetzes ohne jeden Rückhalt für die Nothwendigkeit
einer Ausnahmgeſetzgebung Ferner wurde die Ueberzeugung
ausgeſprochen daß es unmöglich ſei nothwendige Ausnahme
maßregeln von vorn herein auf beſtimmte Zeitdauer zu be
ſchränken Eine Kommiſſionsberathung der Sozialiſtenvorlage
wurde als wünſchenswerth bezeichnet

Aus Anlaß der zum 1 Okt bevorſtehenden Einführung be
ſonderer Poſtkarten à 10 Pf für den Verkehr im Weltpoſt
verein wird die Mittheilung von Intereſſe ſein daß die Anzahl
der Poſtkarten welche ſich zwiſchen den einzelnen Ländern des
Allgemeinen Poſtvereins bewegen gegenwärtig etwa 16 M il
lionen jährlich rträg Nachdem inzwiſchen faſt ſämmtliche
iviliſirte Nationen der Weltpoſtunion beigetreten ſind wird ſich
er Ausbreitung der Poſtkarten auch im Weltverkehre ein

weiteres ergiebiges Feld eröffnen im Jnnern der einzelnen Poſt
gebiete gelangten im letzten Jahr ca 450 Millionen Poſtkarten
zur VerſendungDr Kalthoff hat ſeine Berufung an dem Gerichtshof für
kirchliche Angelegenheiten angemeldet und zunächſt z Begrün

agen erhaltendung der Berufung einen Aufſchub von 14

Ueber den Krankheitszuſtand des Attentäters Nobilin
in den letzten Wochen vor ſeinem Tode werden die fol
genden zuverläſſigen Mittheilungen veröffentlicht Das körper
liche Befinden Nobiling s hatte bereits im Juli weſentliche Fort
ſchritte gemacht Dieſe waren weiter mit geringen Unter
brechungen auch im Auguſt zu bemerken er war tagsüber außer
dem Bett und bewegte ſich frei in ſeiner Zelle konnte auch

egen Abend aus der Lazarethſtation ohne Anſtrengung in den
nſtaltsgarten herabſteigen um im Freien zu verweilen Seine

geiſtigen Fähigteiten wurden ebenfalls zuſehends entwickelter
Nur die andauernd mehr oder minder r eiternde Kopfſchuß
wunde mahnte den Kundigen zu der äußerſten Vorſicht und in
Berückſichtigung der möglichen Verſchlimmerung ſeines Gehirn
leidens durch anſtrengende Verhöre wurde ärztlicherſeits ſeineerichtliche Vernehmung als zur Zeit noch nicht ſatthaſt erachtet

er nach vierwöchigem Urlaub anfangs eptember zurückgekehrte
Nobiling behandelnde Gefängnißarzt war erfreut über deſſen
blühendes Ausſehen und ſeine relative Geiſtesfriſche er prüfte
wie bisher in zwangloſem Geſpräch ſeine Verſtandeskräfte noch
am 6 Sept So frei wie gerade an dieſem Tage waren dieſe
ſeit ſeiner Verhaftung nie vorher befunden worden Trotzdem
hatte Nobiling über unterbrochenen Schlaf zeitweiſen Kopfſchmerz
und Druck in den Augen einige Tage lang geklagt Auch der 7
und 8 Sept verging wie früher Am 9 früh trat Erbrechen
ein das ſich wiederholte Die n ger erbleichte Das Be
wußtſein blieb bis Nachmittag noch faſt frei ſchwand dann aber
ganz Abends 9 Uhr waren leichte Zuckungen eingetreten morgens am 10 Sept wurde er ruhiger und da der ſhümme Aus

ang offenbar war wurde Nobiling s Mutter herbeigerufen
Was dann folgte iſt dem Leſer bekannt

Halle den 16 September
Die prächtigen germaniſchen Göttergeſtalten erfunden von

Prof Engelhardt in Hannover welche ſeit längerer Zeit in dem
unteren Saale des Stadtſchießgrabens zum Beſten der vierten
Abtheilung des Vereins für Volkswohl ausgeſtellt ſind haben
nicht den Beſuch erfahren wie ihn der hohe Kunſtwerth und der

e Zweck an ſich erheiſchte Um Jntereſſe daflir zu gewinnen
hat Herr Prof Goſche ſich bereit erklärt nächſten Donnerſtag
den 19 Abends 8 Uhr in dem Ausſtellungslokale ebenfalls zum
Beſten des letztgenannten Vereins einen Vortrag über dieſe
Göttergeſtalten KOdin und Walküren zu halten wobei ſich Ver
gleiche mit R Wagners Walküren Auffaſſung von ſelbſt ergeben
werden Wir machen hierauf im Jntereſſe des Vereins für
en und unſerer vaterländiſchen Kunſt ganz beſonders auf
merkſam

Jm Bezirke der hieſigen Oberpoſtdirektion wurden im Monat
Auguſt 7261 M 20 Pf an Wechſelſtempelſteuer verein

e der Bezirk Magdeburg nahm 15,461 M 60 Pf und
Erfurt 9349 M 50 Pf ein im ganzen deutſchen Reich betrug

oder das oder das nöthig

die Einnahme 506,196 M 90 Pf

Meteorologiſche Station
g 15 Sept 10 U Ab 16 Sept 8 U Mrg

Barometer Millim 748,35 745,51 33
Thermometer Celſius 16,25 17,25
Rel Feuchtigkeit 7 73,8Wind SSW1 SW1Waſſerwärme d Saale 5 U mrg 15 9R d Unſtrut 150R
6 Uhr früh Am 14 und 15 zwei halb heitere Tage bei
r wechſelnden Winden und hoher Temperatur in der
Nacht zum 15 ein wenig Regen Das Barometer behauptete
ſeinen Stand bis zum 15 mittags heute ſteht es ziemlich tief
bei lebhaftem Südoſt und bewölktem Himmel
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

14 Sept 8 Uhr morgens Jm S Europa hatte
das Fallen des Barometers forkgedauert im Uebrigen hatte ſich
wenig verändert Jm nördlichen Europa re ſüdweſtliche
theilweis ſtarke Luftſtrömung im übrigen Europa dauerte das
ruhige theils heitere meiſt trockene Wetter bei ſchwachen um
laufenden Winden noch fort Reichlichere Niederſ läge hatten
im nordweſtlichen Theile des Kontinents u en Hapa
randa 9 Süd leicht wolkig Petersburg 7 Südweſt ſtill wol
kenlos Moskau 6 Südweſt ſtill feitg Stockholm 14 Süd
weſt friſch heiter Memel 16 Weſt ſchwach halb bedeckt Ham
burg 13 Nordoſt leicht Nebel Breslau 15 Südoſt ſchwach
wolkenlos Wien 15 ſtill heiter München 13 Nordweſt
r Regen Kaſſel 12 rn ſt ſtill wolkig Karlsruhe 13
till bedeckt Krefeld 11 Südoſt ſtill Nebel Paris 12 Nord
weſt ſchwach heiter

Provinzial Nachrichten
44 Merſeburg 15 Sept Soeben iſt der Proſpekt der am

1 Oktober erſcheinenden neuen Zeitung ausgegeben worden
Dieſelbe nennt ſich Mitteldeutſche Volkszeitung Ort
der Ausgabe iſt Weißenfels Verlag Redaktion und Druckereibefinden ſich wie mitgetheilt hier in r Lore g Redakteur iſt
der Unterzeichner des Proſpekts ein Herr H Beckmann bis jetzt
Auktionator in Weißenfels Der Proſpekt zeigt an daß die
Zeitung welche r erſcheint eine fortſchrittliche ſein werde
in demſelben werden die Blätter welche ſich liberal oder
nationalliberal nennen ſcharf angegriffen und der Liebedienerei
len die ſogenannten vermittelnden Parteien beſchuldigt Das
Blatt will dagegen ſeinen Leſern das Brot der Belehrung nicht
den harten Stein der auf dem Redgaktionsſeſſel gedrechſelten
Phraſe geben Jn hieſigen und weißenfelſer de welche
Politik treiben glaubt man trotzdem im Proſpekt die hohe
Achtung vor dem Staatsoberhaupt und die Liebe zum Vater
lande betont wird daß das neue Organ ein verſteckt ſozialdemo
kratiſches ſein werde da der Redakteur Herr Beckmann der Be
gründer und Redakteur der vor etwa Jahresfriſt eingegangenen

zzJ

Zeitzer freien Preſſe war und bei der Reichstagswahl am
7 Januar 1877 für den Sozialdemokraten Auguſt Zwiebler
agitirte und demſelben wie bei der letzten Wahl feſtgeſtellt auch
ſeine Stimme gegeben hat

r Weißenfels 14 Sept Zum Mia Viehmarkte waren
270 Stück Rindvieh 3 Pferde 360 größere und etwa 1000 Stück
Saugſchweine u erele Letztere wurden im Durchſchnitt

pro Stück mit 3 Mark gehandelt bei den Schlachtſchweinen
wurde der Centner lebend Gewicht mit 45 Mark verkauft und
bei dem Rindvieh wurden gleichfalls keine hohen e erzielt

S Eisleben 15 Sept Geſtern wurde im Gaſthof zum
goldenen r das alljährlich einmal n Feſt der
Stollenbefahru gefeiert an dem alle Ober und Unter

beamten der Mansfelder Gewerkſchaft theilnahmen An dem
ſelben Nachmittag hatten im Garten des Mansfelder Hofes die
kleinen Kindergärten ihr Sommerfeſt Es iſt gegründete
Hoffnung vorhanden daß die in gutem Andenken ſtehende
Liedertafel ein Männergeſangverein unter Leitung des

r Lahſe wieder ins Leben tritt nachdem ſie
mehrere Jahre hindurch geſchlummert hat

Nordhauſen 15 Sept Nächſten Mittwoch wird in An
laß des jetzt in der Umgegend anövers der
8 Diviſion auf dem Hochplateau bei Großwechſungen von dem
kommandirenden General von Blumenthal die Parade abge
nommen An demſelben Tag werden in Nordhauſen einquartirt
der Stab des 2 und Füſilier Bataillons des 72 Jnf Rgts
der Stab und das 2 Bataillon des 96 Jnf Rgts der Stabder 2 PionierJInſpektion und die 2 und 3 Konpagnie des
4 Pionier Bataillons ſowie auch der Stab und die 4 Eskadron
des 6 Dragoner Regiments zuſammen 111 Offiziere 2166 Mann
und 105 Pferde

Gleſien 15 Sept Vom ſchönſten Wetter begünſtigt hielt
der hieſige Kriegerverein am Sonntag den 8 Sept unter zahl
L e Betheiligung mehrerer auswärtiger Vereine ſeine Fahnen
weihe ab Die von auswärts kommenden Vereine wurden von

eher des Kriegervereins begrüßt und dem Empfangslokale
zuge ührt woſelbſt die Fahnen abgegeben wurden Nach Ver
ooſung der Zugordnung und demnächſtiger u der ver
ſchiedenen Vereine ſetzte ſich der Zug durch die ſehr reich mit
Kränzen und Ehrenpforten geſchmückten Dörfer nach dem Feſt
platze in Bewegung Muſikchöre verliehen dem Zuge den
erforderlichen Effekt des ſchönen Feſtes Nachdem auf dem Feſt

fabelhaft billigen Preiſen und da Sie gerade hier ſind bitte ſo
ſehen Sie z B hier einen Alpakkaſtoff an Noch vor vierzehn
Tagen verkauften wir den Meter zu acht Franken Jch bin jetzt
im Stande ihn für den unglaublichen Preis von zwei Franken
und dreißig Centimes zu laſſen

Wir zögern Das iſt allerdings nicht theuer Sollen wir
ſollen wir nicht

Sie finden nicht leicht zum zweiten Male eine ſo günſtige Ge
legenheit, fährt Monſieur Auguſte fort Jch habe ja perſönlich
kein Jntereſſe dabei

e betrachten uns den Alpakkaſtoff näher
Hm h
Jch kann Jhnen nur wirklich dringend zurathen, flüſtert

Monſieur Auguſte mit einem verſtohlenen Blinzeln
Das verſtohlene Blinzeln ſoll ausſehen als theile er uns etwas

mit was er eigentlich verſchweigen ſollte als habe er mehr unſeren
Vortheil als den des Geſchäfts im Auge

Wir ſind ſchlichte gutmüthige jeder Heuchelei unfähige Naturen
wir können uns nicht denken daß Monſieur Auguſte Komödie
ſpielt wir laſſen uns fünfzehn Meter zu einem Koſtümkleide ab
ſchneiden

Wären wir echte geriebene Pariſer ſo wüßten wir daß wir
einen Stoff gekauft haben der veraltet und abgefriſcht, d h
aus der Mode und ſeines urſprünglichen Glanzes beraubt iſt
Oft entdecken wir erſt beim Anprobiren des Gewandes daß ihm
ein gewiſſes unnennbares Etwas ein Hauch von Neuheit und
Eleganz fehlt den wir ſchmerzlich vermiſſen Wir habeu eben
einen Aü einen Ladenhüter gekauft der bereits ſeit andert
halb Jahren auf Erlöſung harrte

Der größere oder geringere Grad von Talent den der Kommis
beim Anbringen von Aü s an den Tag legt übt einen weſentlichen
Einfluß auf ſein Avancement aus Ueberdies erhält er von dem
Erlös dieſer Schmerzensartikel einen reſpektahlen Prozentſatz
Die meiſten Rayons ſind männlichen Chefs unterthan die

ſämmtlich je nach der Natur der von ihnen kommandirten Waaren
verſchiedene Namen führen wie Soyeux Seidener d i Chef
des Seidenrayons Ohälier d i Chef des ShawlRayons Van

Jch habe da verſchiedene Artikel zu taisiste, d i Chef des Buntwaaren Rayons Bonnetier d i
Strumpfwaaren Chef u ſ w

Der vornehmſte unter allen iſt der Soyeux ihm folgt der
Chälier Der Bonnetier, ſpottweiſe auch Schlafmütze ge

heißen iſt der am wenigſten Angeſehene und demgemäß auch
meiſtens der Jüngſte

Die Chefs de Rayon ſind materiell vortrefflich ſituirt Jn
den größeren Häuſern beziehen ſie einen Gehalt von 10 15,000
Franken in den kleineren verdienen ſie doch mindeſtens 5000
Einige Rayons wie das Putzwaarengeſchäft die Weißwaaren

die DamenChauſſüre werden von weiblichen Oberbefehlshabern
geleitet die indeß nicht den amtlichen Titel Chef de Rayon ſon
die ſchlichtere Bezeichnung Première führen

Die Preèmiere befindet ſich gewöhnlich in jenem Alter das
bei verheiratheten Frauen für liebenswürdig bei unverheiratheten
dagegen für bedenklich gilt Ende der Zwanziger Anfangs der
Dreißiger Jhre Züge haben etwas Unſympathiſches Hartes
Mager bis zum Exceß trägt ſie ein enganſchließendes Kleid aus
dunklem Stoffe und einen ſcharf geſtärkten ſchmuckloſen Leinwand
kragen Jhr ſpärliches Haar iſt ohne Wülſte und Bänder ohne
künſtleriſche Wellen und Winkelzüge einfach geſcheitelt Doch
fehlt nicht der Chignon Sie trägt eine etwas kokette Schürze
Darüber baumelt an langer elaſtiſcher Schnur die blinkende
Scheere Außerdem iſt ſie häufig mit Bleiſtiften Meterſtangen
Meßfkordeln und Notizbüchern bewaffnet Sie duldet nicht daß
ihre Untergebenen meiſtens hübſche luſtige Mädchen von 17 bis
24 Jahren den Takt verletzen zu lautes Lachen zu lebhaftes
Plaudern ſind ſtrenge verpönt Die Première wirft ſich als
bald ſo weit dies ihre Mittel erlauben in die Bruſt und ertheilt
mit gerunzelter Stirne ein Mißtrauensvotum

Hat die Premidre dieſes Schlages jemals geliebt Ach
freundlicher Leſer du berührſt da eine nur halbvernarbte Wunde
Mademoiſelle Coquelicot hat angebetet aber unglücklich Der
Gegenſtand ihrer Neigung war ein vornehmer Jüngling der
Verhältniſſe halber nicht zu ihr herabſteigen konnte oder

ein ſchöner Blondin aus dem StrumpfwaarenRayon der ſich in
zwiſchen mit der kleinen Madeleine aus dem PutzwaarenRayon

verlobt hat oder gleichviel wer Kurz es hat nicht
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ufſtellung genommen hielt wächſt der Vorſteher des benachbarten Wurſtkeller von Niquet zuzubringen an jener Kaiſer Wilhelm lebe hoch Nachdem die ganze Verſammlungt Herr Goldacker eine kurze aber e Anſprache in Stelle die der e Volksmund die gleichgutge Ecke h begeiſtert W dieſen du n hatte ſie das Orcheſter mit
g Wfe r er ſeinen Dank im Namen des Vereins für die rege hat weil angeblich der Parfümerie Firma Treit und vglich ntonation der Nationalhymne ein deren erſter Vers von der

L heili ung Seitens der Vereine und Kameraden ausdrückte auf der einen Seite Alles Pomade und der S hand ung Feltgenoſſenſchaft ſtehend mitgeſungen wurde
ehrachtt hielt der Herr Ortspfarrer eine längere ergreifende Niquet Alles Wurſcht iſt Alſo Graf Willy der Als nächſter Redner betrat Herr Prof Dr Schmidt aus

e und ſchloß mit einem Hoch auf unſern allverehrten Kaiſer nebenbei geſagt eine vortreffliche Auffaſſung beſaß trotzdem er Stra burg die Tribüne und brachte ein Hoch auf die Stadt
ran ſchloß ſich der Geſang des Liedes Fahne du biſt des das mühſelige Arbeiten nicht gerade liebte hatte ſich wieder Kaſſel aus die ihre Gäſte ſo freundlich und i empfangen habe

R egers Braut c eigens zum Feſte komponirt vom Dirigenten einmal zum Zwecke des Frühſtückens aus dem Gymnaſium Jhm erwiderte Herr Oberbürgermeiſter Weiſe indem er der n
r Liedertafel Herrn Berger hierſelbſt Die Tochter des abſentirt Dieſesmal aber unglückſeligerweiſe war es ent Verſammlung dankte daß ſie der Stadt Kaſſel die Ehre ihres

n der Prri v Wuthenau welcher wie ſchon früher erwähnt die er deckt worden und der Klaſſenlehrer nahm ihn ſtrenge Beſuches gegeben habe und die Naturforſcher und Aerzte hoch
Uuptete m Vereine zum Geſchenke gemacht hatte entfernte alsdann die ins Verhör Jm Friedrich Werder ſchen Gymnaſium beſtand leben ließ

Alle von derſelben und legte das Ehrenband um worauf eine dazumal die Sitte Vergehen und Verbrechen mit der milden Prof Dr Suche aus Erlangen brachte hierauf ein Hoch
dere Ehrenjungfrau mit ſinnreicher Anſprache der Fahne einen Strafe zu ſühnen daß man die Delinquenten für die Dauer einer auf den leider durch Unwohlſein an der Anweſenheit verhinderten

Pola rbeerkranz widmete Der Choral Nun danket Alle Gott Stunde ch einer Klaſſe niedriger ſchickte Bismarck Sie Geſchäftsführer der Verſammlung Geh Rath Dr Stillin g aus
hatte ſchloß die Feier ehen für die Stunde nach Ober Sekunda ſo lautete des ie Geſundheit der Damen bildete den Zielpunkt eines weiteren
te ſich e Delgern 11 Sept Wie Sie bereits erwähnten feierte Klaſſen Monarchen geſtregge Urtelsſpruch Graf Willy nimmt Toaſtes Ein anderer Redner erörterte die Stellung der Frauen
lite unſerem Nachbarſtädtchen Schildau am 11 d Mts unter ſeinen Hut und geht Drei Minuten ſpäter der Unterricht zu den Naturwiſſenſchaften über die er auch heute noch in der
das roßer Betheiligung der Kirchner und Knabenlehrer Böttcher hatte eben begonnen öffnet ſich die Thür und der junge allgemeinen Sitzung zu ſprechen gedenke Jm voraus bäte er

a in 50jähriges Amtsjubiläum Derſelbe wurde 1807 geboren Graf erſcheint Was haben Sie denn Bismarck fragt der die Damen ſich durch dieſe oder jene ſich daranknüpfende Debatte
t begann ſeine Laufbahn in der Garniſonlehrerſtelle in Tor Lehrer Herr Profeſſor ich ſehe ein daß es auf dem nicht beleidigt fühlen zu wollen Satten m Sie Feier begann damit daß im Schulhauſe die Be Korridor etwas zugig iſt und ich halte es für gerathen mir Herr Dr o berg ließ in humoriſtiſchen Verſen die am So

Be ung des Tages durch eine Anſprache des Oberpfarrers meinen Ueberzieher zu hölen Eine halbe Minute ſpäter ent zialismus erkrankte Germania leben und Herr Dr Cöſt er aus
ritſcheSchildau des Kreisſchul Jnſpektors Superintendenten S ſich der junge Graf im Beſitze ſeines Ueberziehers Nach Biebrich hielt eine ganz köſtliche Kapuzinerpredigt für die Natur

Ham AhöllnerBelgern der Rektoren SiegismundBelgern Sangeferneren fünf Minuten öfſnet ſich die Thür und herein tritt forſcher
hwach ildau und des Kreisſynodalmitgliedes Kühne Kurzwalde Graf Bismarck Nun Bismarck was haben Sie denn ſchon Nach dieſem Redeſtrom wogte die Menge hinaus in den Park

ren Ausdruck fand bei welcher Gelegenheit dem Jubilar ver wieder fragt der Klaſſen Chef in etwas gereiztem Tone wo man das Abbrennen des Feuerwerks ankündigte Dann be
jedene Geſchenke u ein Lehnſtuhl von Seiten der Lehrer Jch t nur zur Erwägung ſtellen Herr Profeſſor daß gann das Tanzen welches bis zum frühen Morgen währte

Nord er Ephorie ein Winterpelz von Seiten der Stadt ein Kelches vielleicht kein gutes Licht auf die Klaſſe wirft wenn zwei Heute vormittag nach 9 Uhr eröffnete der Vorſitzende die
an Seiten des Kriegervereins überreicht wurden Von dem Primaner nach dem Cötus von Oberſekunda gehen und da be zweite allgemeine Sitzung mit der Mittheilung daß am Sonntag

chulhauſe bewegte ſich der Feſtzug nach der Kirche wo nach reits einer nach Cötus A verbannt iſt frage ich an ob ich nach morgen Se Majeſtät der Kaiſer in Wilhelmshöhe eintreffen
ührung einer Motette und anderer Geſänge die genannten Cötus B gehen kann r ſtimmt r Fernere fünf werde um auf längere Zeit in der Nähe Kaſſels zu reſidiren

geiſtlichen abermals das Wort ergriffen und Herr Oberpfarrer Minuten vergehen die Thüre geht wieder auf Ja Bismarck Die Geſchäftsführung n im Sinne der Verſammlung zu
rizſche dem tief und freudig ergriffenen Manne den Allerhöchſt was wollen Sie denn nun ſchon wieder Ich will mir nur handeln wenn ſie derſel en den Antrag unterbreite eine Depu

r am rliehenen Adler der Jnhaber des HohenzollernOrdens anheftete die Bemerkung geſtatten daß ich doch mit dem Anderen zu tation an den Kaiſer zu entſenden um den Gefühlen der Ver
in Feſteſſen von mehr als 80 Couverts an welchem auch ſammengetroffen bin denn der iſt auch nach Cötus B gegangen ehrung und Liebe der Naturforſcherverſammlung für ihren Kaiſer

Ort amen ſich betheiligten und bei welchem es an Trinkſprüchen ich möchte mir die Tee erlauben ob es jeßt nicht beſſer wäre Ausdruck zu verleihen Dem Antrag wurde zugeſtimmt und ein
uckerei Nicht fehlte ſowie ein Ball beſchloſſen die Feier wenn ich nach Cötus A Frage Inzwiſchen war der Heiger auf dreimaliges Hoch auf Sr Majeſtät ausgebracht

drei Viertel gerückt und Graf Willy hatte ſich nur noch da die Vor der Berathung über den nächſtjährigen Verſammlungsort
s jetzt Jn den Regierungsbezirken Merſeburg und Erfurt iſt Pauſe fünf Minuten vor der vollen Stunde anfängt zehn Mi kamen durch den zweiten Geſchäftsführer Herrn Dr Gerland
ß die ie Jagd auf Haſen am 14 d M eröffnet nuten in dem Exil zu langweilen rin träumte zwei Einladungsſchreiben der Städte BadenBaden und Magde
verde Jn der Schloßkirche zu Zeitz kommt am 18 d Mts das der junge Graf vermuthlich noch nicht daß man ihn bereits burg zur Verleſung Man entſchied ſich mit großer Majorität
oder weltgericht Oratorium von Schneider zur Aufführung etwas mehr als ein halbdutzend Jahre ſpäter mit einem Reichs für BadenBaden Zu Geſchäftsführern für dieſe Badener Ver
enerei 50 G ech ne ſich daran unter Leitung des Herrn Kantor tagsmandat beehren würde ſammlung wurden Dr Baumgärtner und Dr Schlieb beide

s Nelle betheiligendas bethe a Zur Themſe Kataſtrophe Welchen hohen Werth die Kunſt aus BadenBaden gewählt tnicht I Die jährige Tochter des Hausmanns Reuſchel zu Werdau des Schwimmens hat das hat ſich durch die Errettung von 3 Hierauf ertheilte die Verſammlung den diesjährigen Geſchäfts
ſelten Prei Tr kam dadurch ums Leben daß ſie in das Dampf Geſchwiſtern des Namens Thoepe erwieſen welche nur erfolgte hrern Jndemnität für die nothwendig gewordene Verlegung
welche waſſerbehältniß der Buchhold ſchen Fabrik ſtürzte und verbrannte weil alle 3 gut ſchwimmen konnten Es beſand ſich darunter der Verſammlunng
hohe r ſogar ein Mädchen von 18 Jahren und dieſe war es welche es Es wurde ferner beſchloſſen auf die Tagesordnung der nächſten
Vater Jn Bernburg wurde am Sonnabend vormittag die ganz ohne Hilfe fertig brachte ſich direkt bis ans Ufer durchzu Verſammlung eine Debatte und Beſchlußfaſſung über die Frage
demo usſtellung des Garten bau Vereins durch den Prä arbeiten während die beiden Brüder von einem Rettungsboote auf zu ſetzen ob Frauen als berathende Mitglieder zu den Sektions
r Be denten des Vereins Stadtrath a D Brumme eröffnet Die gefiſcht wurden Uebrigens fand die Kataſtrophe gerade dort ſtatt r zugelaſſen werden ſollen Bezüglich der auf der Nagenen Leiche Ausſtellung weiſt diesmal beſonders eine große Auswahl wo der große Ausfluß der londoner Kanaliſation ſich in die Themſe tur arſcherverſmnchang gehaltenen Vorträge wurde der Antrag
l am on Obſt auf ebenſo Wein Pfirſichen Quitten und Gemüſe ergießt Die ſich dort entwickelnden Gaſe ſind ſo en daß man an angenommen daß dieſelben veröffentlicht werden ſollen
iebler Won blühenden Myrthen umgeben iſt die Büſte des Herzogs ſehmen zu können glaubt daß die Hälfte der Verunglückten die Es folgten nun Vorträge S

auch Puufgeſtellt vor welcher ſich ein ſprudelnder Springbrunnen be ſich vielleicht durch Schwimmen hätten retten können durch die Der Nachmittag verſammelt die Mitglieder zu einem Feſte im
indet Fuchſien Camelien Heliotrops Cacteen Pelargonien ſelben betäubt worden ſind Das iſt an jener Stelle ſo Parke der Aue welcher abends illuminirt und elektriſch be

waren egonien Gräſer Eukalypten Cyperus Sortiment von bund ſchmutzig daß die Taucher kaum ſehen können Unter den bis leuchtet werden wird
Stück Plättrigen Pflanzen Jettes und viele andere Pflanzenarten füllen jetzt agnoscirten an iſt auch diejenige der früher erwähnten Aus den geſtrigen Sektionsſitzungen iſt vorzugsweiſe hervor
ſchnitt Hn ſchöner Gruppirung den großen Saal deutſchen Gouvernante Marie Scholz zuheben ein Vortrag des Direktors der deutſchen Seewarte
veinen Jn Nöbden itz bei Altenburg verunglückte der Bahn Dr Neumeyer der die Nutzbarmachung der Wetterberichte dert und meiſter Sch nei der dadurch daß er die Maſchine des bereits Verei d V 1 deutſchen Seewarte für die Landwirthſchaft auseinanderſetzte undrzielt m Gange befindlichen Zuges beſteigen wollte dabei jedoch aus ereine und Verſammlungen darlegte was die deutſche Seewarte in dieſer Beziehung thun

zum litt und zwiſchen die Räder der Maſchine kam Er wurde auf Verſammlung der Naturforſcher und Aerzte könne und welche weitere lokale Organiſationen ſich hieran an
ſt der ter en verſtümmelt ſo daß der Tod ſofort eintrat zu Kaſſel ſchließen müßten Ein ausführliches Programm wird der VerUnter Als Pathen der jüngſt in Koburg geborenen Prinzeſſin Kaſſel 14 Sept ſammlung vorgelegt und nach eingehender Diskuſſion mit unbe

dem Tochter der Herzogin von Edinburg werden genannt die Herzogin Die Feſthalle war geſtern abend das Ziel einer wahren deutenden Aenderungen acceptirtes die Alexandrine von SachſenKoburgGotha und der Großfürſt Aleis Maſſen alſahet gepu t Menſchen die alle an dem Feſtbantet

ündete von Rußland Die Königin von England ſowie die deutſche Theil nehmen oder doch zuſchauen wollten wie man ſich s ſchmecken Verkehrs Handels und BörſenNachrichtenhende Kronprinzeſſin haben ſich bereits zu den bevorſtehenden Taufſaſſe Den ügawtet auf Se Maj den Kaiſer brachte der l Das arg Tageblatt ne daß J J ſiſche Re
des feierlichkeiten angemeldet Tuhwt zweite Geſchäftsführer der Verſammlung Herr Dr Gerland gierung mit der Abſicht umgehe die 5 prozentigen c

m ſie Wie man ſchreibt ſollen ger ger Jabrikanten unten ſich ein wie folgt aus Dem Toaſt welchen ich als den erſten ſausbringe ſchreibungen der ehemaligen Leipzig Dresdner Eiſenbahn Komerkennbares Zeichen verabredet haben welches auf den Paßtarten würden Sie immer Freudig zugeſtimmt haben gilt er doch hägnie zu kündigen reſpeltive gegen Zahlung einer entſprechenden
t An derjenigen Arbeiter vermerkt wird welche der ſozialdemokratiſchen unſerem allgeliebten Kaiſer Aber heute werden Sie ihn freudiger Prämie durch Ausdruck auf eine 4prozentige Staatsſchuld herab
z der PpPartei angehören la in 9 Sſoatzete als jemals aufnehmen heute wo wir den Heldengreis als zuſetzen dagegen ſei hinſichtlich der 5prozentigen Staatsanleihe

dem Jn Groß und Klein Algermiſſ en bei Hildesheim r als neugeſchenkt betrachten dürfen wo wir die Hoffnung hon 1867 etwas Definitives noch nicht beſchloſſen und dürfte
abge wüthet der Typhus dergeſtalt daß zur Verhinderung der haben uns von ſeiner Wiederherſtellung in der allernächſten keineswegs ſchon jetzt die Konverſion derſelben bevorſtehen
rtirt P Weiterverbreitung eſſelben vom Kreishauptmann beſondere Vor Zeit durch den Augenſchein zu überzeugen Spätere Generationen
Ragts Fſchriften und Strafbeſtimmungen erlaſſen ſind welche die Geſchichte Kaiſer Wilhelms vernehmen werden es Magdeburg 14 Sept Weizen 150 185 Roggen 120
Stab nicht glauben können daß der Fürſt der ſein Vaterland mächtig bis 140 Gerſte 160 195 M Hafer 130 150 M p 1000 Klg
e des Vermiſchtes und groß gemacht deſſen Regierung eine Reihe von Siegen Kartoffelſpiritus Locowaare zu den gewichenen Preiſen rege
adron war der von ſeinem Volke geliebt wurde wie je ein Fürſt von gefragt Termine wenig verändert Loco ohne Faß 56 à 555Mann Der junge Bismarck vor 8 Jahren Als Graf Willy ſeinem Volke geliebt worden iſt faſt ſeine Thaten wie Wilhelm ab Bahn 00 Sept 55,5 Oct 54,0 Okt Nov 52,0 M

Bismarck der demnächſt den ReichstagsSeſſel für den Wahlkreis von Oranien mit einem Märtyrertode beſiegelt hätte Sie Nov Dec und Dec 51,0 M per 10000 h mit Uebernahme der
hielt P Langenſalza Mühlhauſen einnehmen wird vor 8 Jahren noch werden es nicht glauben daß die beinahe gelungene That nicht Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus laufender Monat

zahl zuſammen mit ſeinem älteren Bruder Herbert die Schulbank der etwa von einem Fremdling nein von einem Angehörigen gefragt Loco fehlt Oct 53 M
ihnen Prima des berliner Friedrich Werder ſchen Gymnaſiums inne deſſelben Volkes das ihm ſo viel verdankt verübt wurde daß Leipzig 14 Sept Weizen netto loco alte Waare 187 195
n von hatte da war er bei ſeinen Mitſchülern ſtets allgemein beliebt die That die Wiederholung einer r kurz vorher verübten M bz neue Waare 00 M bz geringer 170 175 M bz u
lokale Daß er es auch bei ſeinen Lehrern geweſen wäre das könnte war Einzig ſteht die That in der Geſchichte da einzig muß Roggen netto loco 136 143 M bz ausländ 118 128 M bz
Ver man gerade nicht behaupten Er trieb es aber auch manchmal denn auch die en ger dieſelbe ſein Hochverehrte Gerſte netto loco inländ 155 170 M bz geringe 125 130r ver gar zu arg mit ihnen der junge Graf der trotzdem er der Sohn Anweſende Wir ſind freilich nicht im Stande durch Thaten zu M bz Hafer netto loco 127 135 M bz ausl 00 00 M
h mit des deutſchen Reichskanzlers war natürlich in der Schule ſchlecht beweiſen wie tief wir jene Verbrechen verabſcheuen aber die bz Mais netto loco amerikaniſcher 132134 M bz Raps

Feſt Pweg mit ſeinem Vatersnamen Bismarck angeredet wurde wie hen ſind dazu angethan uns in nür um ſo größerer Liebe an netto loce trockene Waare 270 M bz per 1000 Kilo Rapsden Pfeder andere Schüler auch Bismarck liebte es ein wenig die den Kaiſer anſchließen zu laſſen So laſſen Sie uns denn dieſes kuchen netto loco 14 M Rüböl netto loco 60,50 M bz
Feſt YZwiſchenpauſen die ſogenannten großen Pauſen in dem Feſt mit einem Hoch auf denſelben eröffnen Se Majeſtät Septbr Oktbr 60,50 M Oct Nov 60,50 M B per 100 Kilo

d i ſollen ſein, wie Victor Scheffel ſagt und der Hauch der Weh trumpfen Die Premiere lächelt noch überlegener und flüſtert mit götzen ſich die Kommis durch allerlei Unſinn Die Rayonchefsmuth der durch der Premiere verdüſtertes Herz zieht verleiht genialer Gelaſſenheit Srücen ein Auge zu Man fürchtet nur das unverhoffte Nahen
t der Nihrer Erſcheinung einen zwiefach herbſtlichen Anſtrich Unmöglich Madame abſolut unmöglich Wir haben feſte des Herrn, des Patron Wie die Gemſen im Hochlande

ge Aber nicht alle Premièren ſind aus dieſem Teige gebacken Preiſe von denen wir keinen Eentime ablaſſen können ſtellen die Calicots daher Wachen aus Kömmt der Patron in
auch Die verheirathete Oberaufſeherin iſt meiſtens ſehr friſch und Die verheirathete Première bewahrt dieſen drei KäuferTypen Sicht ſo läßt der Vorpoſten einen gellenden Warnungsruf er

blühend Sie trägt ein langes rauſchendes Schleppkleid eine gegenüber nicht ſo vollkommen ihre Würde Sie iſt launiger und ſchallen der indeß natürlich ſo beſchaffen ſein muß daß er
Jn prachtvolle Uhrkette die ſich dreimal um ihren vollen weißen launiſcher ſie kann ſogar ausnahmsweiſe recht unartig werden keinen Verdacht erweckt etwa Acht Franken dreißig, oder

15,000 Hals windet und fünf oder ſechs blitzende Ringe Jhre Stirne Die Damenwelt bevorzugt das Genre der Coquelicot bei Weitem He Weißwaaren Steht das Magazin unter mehreren Pa
00 iſt ſtets heiter und leuchtend um ihre roſigen Lippen ſpielt ein ſchon aus dem Grunde weil die andere Gattung hübſch iſt und tronen ſo wird Monſieur A mit dem einen Monſieur B mit
aaren J unvertilgbares zauberiſches Lächeln ſomit oft die Käuferin in unangenehmer Weiſe überſtrahlt dem andern Ruf angekündigt u ſ f
abern Die Premiere im Genre der Mademoiſelle Coquelicot iſt gee Die Demoiſelles, d h die weiblichen UnterKommis ſtehen Unterdeſſen müſſen die armen Demoiſelles unermüdlich ar

ſon J wöhnlich die tüchtigere Jhr Scharfblick für die verſchiedenen zu der Premiere in einem ähnlichen Kriegsverhältniß wie der beiten Sie nähen und ſticken als hinge von ihren Leiſtungen
Charaktere von Käufern die ſich ihrem Rayon nahen grenzt an s Gymnaſiallehrer zum Herrn Direktor wie der Autor zum Ver die ewige Seligkeit ab Die Première gönnt jhnen keine freie

t das Märchenhafte ev leger wie das Penſionsdämchen zur Gouvernante Hinter dem Minutetheten Die Pariſerinnen haben ſeit einigen Jahren das Laden Rücken der Oberaufſeherin wird geziſchelt und geſchmählt Man Um fünf Uhr nachmittags erſchallt die frohe Botſchaft
s der bummeln der Amerikanerinnen adoptirt Junge Frauen die nicht belegt die gefürchtete Perſönlichkeit der geſtrengen Gebieterin mit Sauche zum zweiten Male Man dinirt
artes wiſſen wie ſie einen überflüſſigen Nachmittag todtſchlagen ſollen allerlei Spitznamen wie die lange Stange, die Schneegans, Um neun Uhr in manchen Magazinen ſogar erſt um zehn
d aus verfallen auf die bizarre Jdee nur des Scherzes wegen ein die Ellenprinzeſſin die Sauerrampfer oder der letzte Ver Uhr wird geſchloſſen Ehe das Perſonal ſich indeß entfernt muß
wand Nouvegutés Magazin zu beſuchen Sie laſſen ſich alle erdenk ſuch und erzählt ſich in liebloſer Schroffheit Epiſoden aus es noch die Etalagen die Schaufenſter ausräumen

ne lichen Stoffe vorlegen begaffen und betaſten nach Herzensluſt ihrem Leben Die unverheirathete Première wird mehr gehaßt Müde und zerſchlagen tritt der Kommis auf die Straße Ele
Doch tadeln und mäkeln ohne jede Rückſicht und entfernen ſich ſchließ die verheirathete mehr beneidet giſch ſeufzend betrachtet die Demoiſelle den ſternklaren Himmel

hürze lich unter dem Vorwande das Geſuchte nicht gefunden zu haben Ach die kleinen Médiſancen ſind den armen Kindern wahrhaft der ſich ſo ſehnſuchterweckend über ihrem Haupte ausſpannt Oſt
nkende Die Kommis gehen dieſen Fläneuſes de Magaſin regelmäßig zu verzeihen Jhr Leben iſt keineswegs ein allzuroſiges das iſt ihr Vater ihr Bruder zur Stelle um ſie abzuholen öfter
angen in die Falle Die Première dagegen kennt ihre Leute nach den wiſſen die Götter Auch die Herren Kommis ſind nicht auf noch wandelt ſie allein über die gefahrvollen Asphaltplatten der

daß erſten zwei Monaten heraus und legt ihr ſouveränes Veto Daunen gebettet Rieſenſtadt verfolgt und beläſtigt von albernen Creves und ange
17 bis J ein Sie winkt und läßt die Waaren ſchleunigſt wieder hinweg Früh morgens um acht heißt es Auf den Poſten Der Kom heiterten Bummlern
haftes räumen mis muß geſchniegelt und gebügelt ſein wie ein Mitglied des Die Demoiſelle de Magaſin ernährt nicht ſelten ihre ganze Fa
h als Die gnädige Frau haben wohl die Güte ſich wieder herzube JockeyKlubs auch von der Demoiſelle verlangt man eine Ele milie und ach gar manchmal erntet ſie für ihre Aufopferung
rtheilt mühen wenn Sie betreffs der Wahl entſchloſſen ſind ganz die mit dem Salair 100 bis 120 Franken per Monat den ſchwärzeſten Undank Die Mutter wirft ihr die elegante An

Erröthend verläßt die Ladenbummlerin den Schauplatz auf dem nicht in logiſchem Verhältniß ſteht Wer auch nur um eine Mi Toilette vor und weiſt ſtirnrunzelnd auf ihr eigenes dürftiges S
Ach ſie ſo beſchämend entlarvt wurde nute zu ſpät kommt der hat zwei bis vier Franken Strafe zu ſGewand ohne zu begreifen daß die unglückliche Tochter reprä
unde Die Dame die Alles ſchlecht findet, wird von der Premidre bluten das akademiſche Viertel oder wie der Franzoſe ſagt das ſentiren muß Der Vater wundert ſich daß ſich noch immer

Der ebenfalls mit großer Kaltblütigkeit behandelt quart heure de gräce iſt für das Perſonal der NouveautésMa kein reicher Geſchäftsinhaber gefunden hat um das arme Kind zu
der Bitte Madame, ſagt ſie mit einem überlegenen Lächeln gazine ein Mythus heirathen Der Bruder beanſprucht mehr Taſchengeld

oder wollen Sie mir nicht geſälligſt genau mittheilen was Sie eigent Um zehn Uhr erklingt der Ruf gavebe Das heißt in ver Wir unſererſeits wünſchen allen dieſen Demoiſelles von Herzen
ch in lich wünſchen Ich werde dafür ſorgen daß Ihre Beſtellung ſtändliches Deutſch überſetzt Meine Herren und Damen zum daß ſie noch vor Jahresſchlußs eine entſprechende Partie machen
ahon aufs Pünktlichſte ausgeführt wird Frühſtück Das Döjeaner iſt mager wie Mademoiſelle Coquelicot mögen um ſo der Sklaverei ihres Metiers thunlichſt raſch zu
nicht Die Dame die Alles zu theuer findet, iſt noch leichter abzu Iſt nach eingenommener Mahlzeit nicht viel zu thun ſo er lentrinnen Ainsi voiteil
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Gummistoffu Oeltuch ein der eigene Albert Hensel I eipz Stempfiehlt in ſchöner geruchfreier Waare e CIPZ J
Oberhermnden gut ſitzend Blauue BIouis in allW n en in allen Größen3

8 Srönner Geiſtſtr und Fleiſchergaſſen Ecke 1 e6 d dasSoephas Tapeten Kronleuchter für Petroleum und Kerzen
Petrolenm Salon La ierüEl Gardinenstangen Petroleum änge an e natratzen Gardinenhalter h Petroleum Spiegeil Lampen demoempfiehlt r eiroiedm Bu z arbig Petroleum Nacht Lampen Regie60 Maseboer 8 I i j Petrol D J L uvwen Petroleum Laternen fürTaperierer u Decorateur gr Ulrichsstr 9 e rer u UrbeiOourant gratisSämmtliche Tapezier und Decorati ſowie als Specialität Vollständige Küchen und Wirthschafſts Einri i ezu ſoliden eſſen ausgeführt von O Brrr halte Rittergüter Hotels Gastwirtheschaften s ſijr Fran n

empfiehltCarl Schroedter s vorChemisch Migcherei IJoner Jeidenfarberes chnabel n I eipzig Wintergartenst
Scherei Lyoner Seidenfärberei in CKunstfärberei und Druckerei We SieHalle a gr Steinſtraße 10 s Annoncen Expedition I wirdaaneaceceeeaeeneeeeeecheee Die Wäſche Fabrik von W nm e äge aen en r behe hn hen van u FriestAlte verſchofſene Winterüberzieher ſowie Damenpaletots e 0 acobowit7 0 et n ne ir hen

hergeſtent Ganzen ohne abfärben gefärbt und wie neu wieder x I prompten ſpeſenfreien Veſore Gr Ulrichsſtraße 55 gung von Annoncen jeder Art Seite
Verſchoſſene Kleider werden in den M0Odernſten garben ge I Würiiges Velhans W alle aus Pa

sgli n efärbt glänſend avye i e m en neueſten Mnſtern vedrugt be täglich D euneiten für die Herbſt u deren Driginalpreiſen Zpp
prompt Bedſegnng Wird gehe nſicht aus billigſte Vreiſe ſowie Winter Saiſon empfängt ſowie ſämmtliche Wäſchegegen W ohne jeden Auſſchlag u wohnt

Annahmen für außerhalb werden gegen hohe Procente geſucht ſtände zu 8 usstattungen erere eng
Staatlich conceſſionirt 9n r neueſten Faeons anfertigen läßt iſt in Folge einer beſonders Künstliche Zähne ma

all gewer 90 6 l Ir elleubri günſtigen Einrichtung wie Piche in den größten Pariſer und Ber I nach neueſt Meth ohne Gaumenpl a
7eh r z Weneſchäften eingeführt iſt und ſich auf das allerbeſte bewährt Zahnſchm beſ ſof bill u ſchmerzl miniſt

Beginn des S r 7 Potsdam in der Lage allen bisherigen Leiſtungen auf dem Gebiete der J Sachse jr gr Märkerſtr 4 II r

inn des Semeſters am 4 November ich J z undBee e e r Wäsche Fabrikation Offerte f Stuhlſlechter2 iden Magiſtrat der Stadt Kreuenbrieben an Programme gratis durch Ganz beſonders eignet ſich dieſe von uns getroffene Prima Stuhlſlechtrohr Untern

Der Director Baumeiſter Kersten Wäs h 4 t t t Nr 1 per I Ko Mark 50 löſunglingsarbei r 2 25 ſichernAusſtellung von Lehrlingsarbeiten che Ausstattungs Gegenstände u 7D g t ß t a zu billigeren Preiſ l 10 alle Szum 29 en kg e findet in der Zeit vom 22 bis im Hauſe es ermöglichte beſchaffen als ſelbſt die Herſtellung Nr 4 90 Darleg
u Sonntag den um 97 d in n ſtatt Eröffnung Keine Hausfrau ſoll es verabſäumen ſich wenigſt i e von 5 Ko per Ko 30 europäch von 126 ühr M chuitt ormittags 11 Uhr Die Ausſtellung iſt täg I zeugung von der Thatſache unſ A n wenigſtens die Ueber fa billiger A Trautwein keinerle
Sonnabend von 9 ubr Vormlttäge i b e Mittwoch und Wir liefern eine erer Angaben zu verſchaffen gr Ulrichsſtr 30 gangen

itta t Eintsnrets a Saeben O Erttag wird nach Aen der Keſer r elegante eomplette Ausſteuer Blätter Tabake
Alle Freunde gewerbli ätigkei o z J v uwir uns ganz ergebenſt en tigkeit und gewerblichen Fleißes beehren hre reblteh guten Stoffen in gediegener ſauberer Aus J in allen gangbaren Sorten em

Merſeburg den 9 September 1878 Das Comité 250 Marls fegte ſen v goölnVom erſten October ab wird um den Anſprüchen des Publikums r e er iihtet
in der vollkommenſten Weiſe zu genügen das m y T Denen Cigarrenfabrik der En

o nkleider itm Dev Negigé nen mit Manaetiercerei oder Sommer Theater Sanket
ine Trimming reich besetzt I Sehmidts Garten gr Ulrichsſtr l SchreiR Dtad einen eleganten Damenschürzen Dienstag den 17 und Mittwoch den J prinzen

e 32271 rn Hausschürzen g 18 n die i letzten Vor prinz f

mag 2 C n ſaiVgrtiahri täglich zweimal Se l t Mrenneen Alles Riahere die Lageetetet me
ne wart T orgenrock von rein woll ViIz oder Al a ſments Preis als Morg en u Abendb latt Auflage De 2 Dta d reinleinen Faschenineherm e V n nan

5,25 erſcheinen ohne den Abonne 71 000 2 e Gesichts Handtüichern o n dementspreis zu erhöhen 000 I I o a See neehtnehern vo Wende n ne n Kränt zgeer Dei

t ehe d ehe e et c 73 r 2geblatt in der Lage ſein Uhreintreffenden politiſchen Nach ne UWnpni J LaSiherben Chrrsberiht n ne nene n z rn e wortehs ab bung dauch an Schnelligkeit mit den erſten börſe auch di erliner Mittags B S 2 Damast Tischgedecken für 6 er im t Generaiverſannni word
Organen der deutſchen Tagespreſſe er errichteten v ertarihen 2 r Unterwten der d rlament m von Leinen Unterwe en e e e in re Stehen e nes redigirte erſte Hälfte d achmittag Wind Nordweſt J ten erte nene n e nen lels und ie bisher in Deutſchl m etwa egen empe F Wwerkere e e in d r er 3 und 4 i ödige mertehre mit einer Geſchwin unabhängigen freiſinnigen h r Ja bestem Handgespinnstleinen mung ſchwach und er 3 Saat
e anderes Bl er mögen wir kaum Zeitung e 4 Fort r Schicht Nordweſmord Ktebel Beie Areis von Svezial gegenwärtig beſiht dieſelbe mehr als S I hocheleganten Scene r irn Garginen d e Bedeutung den höheren HayesKorreſpondenten an allen Panet Denn onpenten ſoricht wohl am G 3 Promenden Röohen t Volant und breiter el pme ſene Walter in hrere de

ä je d Deutlichſten für die Gediegenhei e er dereng wie a de gevehnten e Keichhalligteit ihres John S 1 wen on m r andauernd hierbei Wind ſchwach We
Verliner Tageblatt v Von em rückſichtigt man zugleich die außer I I Fil2 od Morree R et e h i e rn erdaß es durch die ihm Dich ordentliche Billigkeit bei der Fülle des I eleganten Vrist an m eleg Languette jnig Veränderung ſowie auch mitunter arzal
zweimal zugehenden n n en r ſo kann das Ber Panr Gretes in Pelieviger Farbe d e ha der hen gen ſo Manchemausführlichen Spezial zweimaligen Aue b e Garten Hrn e r h a en e dad

Telegramme Recht als e de Se ind z Som in2 wo c e e 8l e r die n z billigſte Ausstattungen kür Herr en angetchnen Lager Mit e an in n
iſt eutſche Zeitung werden ebenfalls billigſt verechnet daß in den ſüdlichen Ländern P der Expund zu dieſer Jahreszeit ſo bedeutende h

le detetbendenegabe da nern l e Kinder Wäsche uW reits am nächſten Ulk ſowie da iſti ſache von alledem war Ce e eeſer be ich ei jti 4 e römndet freuen ſich einer allſeitigen Anerkennung v m und Muſter von d Wer a heute noch vorbon ben
in rexe r wribln Tageblatt beginnt im Laufe des IV Quartals äſche Neuheiten Sratis warine Lemperatur ans den dlichen n

w 44 v a Zonen nach den nördlichen Lä d eweibündiger Roman Forſtmeiſter m Ana 7 urſ acht auch ebenſo ehrBerthold Auerbach Gasoinrichtungen Wassorleitungon Peterif Der ne Werte Pllchete n geuntſhen Erzählers überbebt uns jeder An Bade und Gloseteinrichtaungen Vorkrag den 29Seibr in Ragubn Kelguet
er Täns negen Seife zeigt Dichter wie ſchon der Titel andeutet von P Rouvel Nachf alter M r J oneben dieſem überaus feſſelnden Roman wird im Feuilleton überdies e or Markt Warnung Bahn m

dem Tee u und i ä beſondere Aufmerkſamkeit gewidmet en Bitte meiner Frau Loniſe geb Müller ethener onnementspreis für das täglich zweimal Morgens und mmer ſèu Belleben auf meinen Namen nichts 240Abends erſcheinende Berliner Tageblatt e egen zu dorgen da ich durchaus nicht Hah Nowlernebſt ulk und vierteljährlich h Möbelfuhrwerk lung leiſte Auch verbiete ich baVerliner Sonntagsvblatt unr 5 mM 2 5 pt e d von c 35 heit mann d rrit in meine Behauſung Tborſ
ägt nach wie vor Blutter uſenttin A Pfitzmann r eenn wenn d Weg durch s uwird d r r entgegen und a M nach Deſſau Niemb er den i Seht ters Räder

e as c s h ene deine mit die Zuſendung des Blattes von Vegim des m gen e e 59 am Ortober z Finep e e Pfitz mann Für den gegen eil gen twortiich t 2Halle Druck und Verlag von Otto König in Halle er oder
dende Mit Veilage
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